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BULLETIN POLYTECHNIQUE
DIE *»"" *» LE

EISENBAHN CHEMIN de FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UNO VERKEHRSWESEN

Bd. VIII. ZÜEICH, den 22. März 1878. .M12
„ Die Eisenbahn'' erscheint jeden Freitag. — Correspondenzen sindan die Redaction, Journal-Reolamationen an die Verleger zu adressiren.Abonnement— Schweiz: Fr. 10. — halbjährlich franco durch die ganzeSchweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder directhei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Ausland: Fr. 12. 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allenPostämtern und Buchhandlungen des deutsch-Ssterreichisch. Postvereins, fürdie übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder direct bei Orell Füssli <fe Co.in Zürich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.
Annoncen-Preise. — Preis der Tiergespaltenen Zeile SO Cts. 25 Pf. —Haupt-Titel-Seite 50 Cts. <= 40 Pf.

Le „Chemin de fer" parait tous les vendredis.— Pour correspondanees onestpriede s'adresser äla Redaction, pourreclamationsetc.aux editeurs du JournalAbonnement. — Suisse: fr. 10 — pour 6 mois franco par toute la Suisse. Ons'abonne ä tous les bureaux de poste suisse, chez tous les libraires ou chezles editeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.
Etranger: fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne etl'Aatricbechez tous les libraires ou aupres des bureaux de poste, pour les autres

pays chez tous les libraires ou chez les Editeurs Orell Füssli & Co. ä ZürichPrix du numero 1 Pr.
Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent. 25 Pf. La petiteligne sur la premiere page. 50 Cent. — 40 Pf.

Internationales

ATENT
u. techn. Bnrean

Besorgung u. Verwerthung

von Patenten in
allen Ländern. Uebertragung

t. Sonder-Patenten
auf das Deutsche Reich.
Registrirung von
Fabrikmarken. Maschinen-Geschäft.

Permanente
Ausstellung neuester

Erfindungen. (3053)

J. Brandt
& G. W. y. Nawrocki,
Mitglieder d.Vereins deutscher

Patentanwälte.
Berlin "W. Leipziger Str. 124.

Kupferrohre
ohne Naht

zum Anschuhen an Loeomotiv-
Siederöhren und Rohrleitungen.
Stahlrohren ohne Habt
mit starker Wandung zum
Ausbuchsen. [3077

H. Rosenthal
Berlin N., Chausseestrasse 99.

Eisenljaiiiiicarteii
in grosser Auswahl eingetroffen
bei [OF368S
ORELL FÜSSLI & Co.

Buchhandlung in Zürich.

atent- u. technisch.
Reiroaü Besorgung vonIUU1 Cau. Patenten aller

(Länder [3006

F. Schnitz,
Civil-Ingenieur

Mitglied des Vereins
deutscher Patent-Anwälte.

Berlin W.
Französische Str. Hr. !6.

Misen-
incl Stahlbleeh-ßollläden

3091] liefert unter Garantie billigstC. F. H. Hanko, EiberfeM.

/Ausstellt11
¦ ¦ Eine Schweiz.

Maschinenfabrik wünscht noch
nachträglich auszustellen. Sie
braucht 3™/,200 auf 3™/,500
Platz in der Halle für laufende
Maschinen. Fabrikanten, welche
ihren angemeldeten Raum nicht
benutzen sollten und denselben
gegen etwelche Entschädigung
abzutreten wünschen, sind
gebeten ihre Offerten sub Chiffre
OF730 an die Annoncon-Exp.
Orell Füssli & Co. in Zürich.
zu richten. [3093

Für das Constructionsbureau
einer mechanischen Werkstätte
wird ein zuverlässlicher und
gewandter

scmnenzeiciiner
gesucht. Anmeldungen unter
Chiffre OF727 befördert die
Annoncen-Expedition [3087
Orell Füssli & Co. in Zürich.

Associe-Gesucü

In eine kleinere, gut
eingerichtete Mascliinenf'akrik, in der
Ostschweiz gelegen, wird ein
Associe mit einer Einlage von
circa Fr. 40 000 gesucht, eventuell

wäre der Eigenthümer
geneigt dieselbe zu verkaufen.

Offerten sub Chiffre AB3094
befördert die Annoncen-Expedition

von [3094
Orell Füssli & Co., Zürich.

Ein intelligenter junger Mann, der
seine Lehrzeit bei einem Architecten

Tollendet, sucht behufs -weiterer
Ausbildung unter bescheidenen
Ansprüchen Placement. Gfl. Offerten sub
Chiffre H 607 bef. die Ann.-Exp. von
Rudolf Mosse in Zürich. [M21IIIX

Aufzüge
(Fahrstühle) jeder Art und Grösse.
fertigt r Ü/itta Berlin SW.,
3085] r. WillC,Heuenburgerstr. 12.

Dampfkessel
Einen gut erhaltenen gebrauchten

Röhrenkessel mit 70D' Heizfläche u.
2l/2—3 Atmosph. Ueberdruck sucht

H. E. JUNGHANS
Alpirsbach, Württemberg. [3090
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Technisches Geschaeft
Patent Bureau

JBUSS.SOMBART&C'?
Paris. Magdeburg: london.
SeraiHg-lüUich. Manchester.
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Fabrikationu.Verlrieb \
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DaiMlaml, Belgien, FrantoitTiuEngland,j

Deutscher Cementkitt.
Ein probates und billiges Dichtungs-

material, haftet an Stein, sowie Metallmasse

und widersteht andauernder
Glühhitze. Prospecte werden franco
zugesandt. [3086

i. Fuchs in Frankfurt a/M.

Martin- und
Tiegelstahlöfen

mit Gasfeuerung' baut als
Specialität Ingenieur H. Eokardt in
Witten a. d. R. [3084

Zu vermiethen
sind zwei achtpferdige [3073

JLocomobilen,
Sieb zu wenden an

Bissing in Konstanz.
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Jos. Illfelder
Dampfbleistiftfab. Fürth (Bayern)

vormals
Berolzheimer & Illfelder

Die durch ihre gute Qualität u.
Preiswürdigkeit von den versch.
deutschen Lehrer- und
technischen Zeitungen bestens
empfohlenen Gummi-Bleistifte.Zeich-
nungs- und Pastellstifte und
übrigen Bleistiftfabrikate obiger

Firma, sind durch sämmtliche

Papeteries, Buchhandlungen

und Bazar's der Schweiz
zu beziehen. [3011

GANZ & C0MP-
Eisengiesserei und Maschinen-

Fabriks-Actien-Gesellschaft
in Ofen und Ratibor.

I Hartguss-Räder und Herzstücke,
Eisenbahn-Oberbau- und Hoehbau-
Eisenbestandtheile, mechanische
Ausrüstungen, Rohguss und Ma-

| schinenarbeiten. Walzenstühle und
llühlenbestandtheile. (3007)

Gesucht
ein industrielles oder mercan-
tilisches Geschäft mit 100 ä
300 tausend Franken Capital.

Offerten mit den erforderlichen
Angaben, befördert unter Chiffre CrJ15S>
die Annoncen-Expedition [H217Y
Haasenstein «fe Vogler in Bern.
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Wasserdichte leinene Plane,

"Waggondecken, Persennings u. s. w.
empfiehlt

A. BASWITZ in Berlin C.
Neue Friedrichstrasse 37. [3064

Preislisten au! Franco-Anfrage gratis*
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ASPHALT
J. T. ZETTER in Solothnrn, Concessionär

der Asphaltminen des Val de Travers (Neuchätel Asphalt Company

limited), der Asphaltminen von Seyssel (Compagnie generale des Mines
d'Asphalte)

liefert:
Roh-Asphalt in Pulverform für Asphalt-Fahrstrassen und Brücken

(Asphalt comprime).
Asphalt-Mastic in gegossenea Laiben für alle Arten Arbeiten in Asphalt

coule, als: Trottoirs, Altanen, Corridors, Keller, Waschhäuser, Stallungen,

Brauereien, Käsereien etc., für Isolirschichten, Asphalt-Beton etc.

Natürlicher Erdtheer (Goudron) zum Schmelzen des Asphalt, zum Ueberziehen

von Mauern gegen Feuchtigkeit, zum Anstreichen von Wasaerleitungs-

röhren etc. [3047

Unterzeichneter empfiehlt den Herrn Architecten, Bauunternehmern

und Zimmermeistern seine prämirte

Ausarbeitung von Schablonen
in natürlicher Grösse, aus Carton ausgeschnitten, also für die Ausführung auf

Bretter (Laden) sofort verwendbar zu äussern und inneren Verzierungen von

Oeconomiegebäuden, Chalets und Gartenhäusern, als:
1. Kenelblumen, Giebelblumen und Giebeldreiecke auf 'i, '/s und Winkel-

dächer berechnet, für je eine Dachneigung mehrere Sorten,

2. Hängende Giebelblumen mit den dazu passenden Sparrenverzierungen
und erforderlichen Eekkäpfer.

3. Horizontale Stirnverzierungen nach allen Grössen und Formen, für jede

beliebige Bedachung geeignet.
4. Verschiedene Consolen und Pfettentrager.
5. Treppenkönige und Geländerverzierungen.
6. Fenster- und Thürenverzierungen.
7. Verzierungen für Veranda, Einzäunungen und Pissoirs.
8. Füllungen für Feiläden, Giebel- und Kniewände.

9. Büege, Sparreu-, Sattel- und Pfettenköpfe.
10. Eine Menge Gallerien-, Balcon- und Laubenbrüstungen.

Das ganze "Werk, bestehend aus 50 Stück, ist ein schnell bei der Hand

habendes Hülfsmittel und ist der Preis für dasselbe incl. Kiste nur 30 Fr.

24 Mark.
Dasselbe auf Carton gezeichnet unausgeschnitten incl. Kiste 20 Fr.

16 Mark.
In monatlicher Lieferung mit je 10 Summern Fr. 6,25 5 Mark.

— Franco innerhalb der Schweiz. —
Ferner -wird ein Werk für Bautischler und ein solches für

Decorationsmaler, ebenfalls 50 Stück haltend, zu den gleichen Preisen

wie das oben erwähnte abgegeben.
Zeugnisse über practischen Werth stehen zu Diensten.

A. Ruggle, Baumeister

3015] in Murten (Schweiz).

DRAINRÖHREN
sehr solid und billig, von 2 bis 10 Zoll Lichtweite, sind in grossen

und kleinen Partien zu bedeutend ermässigten Preisen im Zollhaus

am Bahnhof St. Gallen zu haben, welche empfiehlt [3063

A. Dinser, zum Pelikan, St. Gallen.

Erfindungs-Patente
für alle Länder und deren Verwerthung, besorgt das mit dem

„Arbeitgeber" (gegr. 1856) verbundene Patentgeschäft von

(»8») WIRTH & Co. in Frankfurt a. M.

Fabrikmarke.

«U44$
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MANNHEIMER

w
SBrnHÖfe

Mannheimer

Porilui-CBMit-Palirik
in Mannheim.

empfiehlt ihr anerkannt gleichmässiges
Fabricat, welches sich seit 1862 bei den
verschiedenartigsten Verwendungen stets
auf's VortheiShafteste bewährt hat.

Die Fabrikanlagen gestatten die prompteste

Ausführung, selbst der grössten
Aufträge. [3067

ATENT
u. techn. Bureau.
Erfindungspatente für
alle Länder werden

prompt und billig
vermittelt. Uebernahme

von Fabrikeinrichtungen.

Entwürfe und
Pläne technischer Anlagen
jeder Art. Projecte u. Devise
einzelner Maschinen..
Anfertigung von Detailzeichnungen
für Modellschreiner, Schmiede
1906] und Schlosser.

Maschinen-Agenturen.

IMER & BREUNDfG,
Bärenplatz 95, Bern.

Schlackenwolle
J. G. Neher's Söhne

Hochofen PLÖNS bei Mels.

Bestellungen können directe
an uns, oder an die Herren
Stirnemann & Co. in Zürich
gerichtet werden. [3075

Maison speciale pour l'achat
et la vente

te

d'oecasion.
C. Baisier-Delsarte

a Quievrain,
Belgique.

Magasin ä Blanc-Misseron,
Nord, France.

Fourniture d' articles de Su-
crerie, Raffinerie, Distillerie,
Brasserie, Meunerie, Chau-

diferes et Machines ä vapeur,
Reservoirs, Presses hydrau-

liques etc. (1893)

A vendre
A BAS PRIX

pour terminer une liquidation

Deux Machines
ä vapeur

l'une verticale. de 7 chevaux,
l'autre horizontale, 2. chevaux et
demi, avec regulateur a air dit
„La Biviere" [3083

S'adresser, de 10 heures ä midi
ä MM. Henry & Fleutet, rue des

Moulins, I, Geneve.

Diplome jeder Facultät
'-werden leicht u. billig

vermittelt. Adr.Medicus, 14, Royal

Square, Jersey, England. (H42807)

Ein [3070

Locomobile
von circa 8 Pferdekräften und
im besten Zustande ist billig
zu verkaufen oder zu vermiethen.

Gefl. Offerten sub Chiffre
B.Th.279 ühermittelt die
Annoncen-Expedition von G. L.
Daube & Co. Zürich.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich ist erschienen :

Norm
für die

Honorir un g
architecton. Arbeiten

Tableau
pour les

Honoraires
des Architectes

Preis bei Bestellungen von
mindestens sechs Exemplaren

20 cts. per Stück.
Auf vielseitigen Wunsch haben

wir einen Separat-Abdruck der
vom Schweiz. Ingenieur- und
Architecten-Verein beschlossenen

Honorar-Norm für Architecten

je in deutscher und in
französischer Ausgabe erstellen

lassen. Wir können aber
nur Bestellungen von wenigstens

6 Exemplaren berücksichtigen

und ist der Betrag sammt
Francogebühr vorher
einzusenden.

Ifür das

Ban- n. Fabrikwesen
von

B. Kaessner.
I. Theil, Fr. 6,70.

Orell Füssli & Co.

ZürcherNovellen
von

Gottfried Keller.
Verfasser der

„Leute von Seldwyla".
ORELL FÜSSLI & Co., Zürich.

Maculatur
in sehr guter Qualität je nach Format
zum Preise von 15—20 Franken,
jedoch nicht unter 2 Centner, verkaufen

Orell Füssli & Co. in Zürich.
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